
Sonne

Leise stehst du weise auf,
Erhebst die Zeit.
Orange, rötlich hell,
Weckst du Leben still.

Im Erwachen,
Ruhevoll,
Bewegt,
Bereit!

Ursprung,
Springe, quirle seit Äonen!
Aus der Wirbelkraft
Pulsieren, tanzen die Photonen.

Lebenswärme,
Sonnenlicht.

Wir drehen uns durch Nächte,
Bis der neue Tag anbricht.

Wir schwingen sachte
Durch den Kampf der Mächte,
Du läßt uns nicht im Stich.

Sonnenstrahlen
Singen,
Berühren nah des Menschen Angesicht.
Feuerstern
Sprüht mächtig, glühend fern,
Und leuchtet uns in reinem Licht.
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